
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS OGH 2014/12/23 1Ob218/14m
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 23.12.2014

Norm

ABGB §1295 Abs2 III

StellenbesetzungsG §1

StellenbesetzungsG §4

Rechtssatz

Der Grundrechtsbindung via Fiskalgeltung unterliegt wegen ihrer ausschließlich staatlichen Trägerstruktur auch das

Arbeitsmarktservice Österreich (AMS) als privatrechtlich agierende Körperschaft (Unternehmung) ö entlichen Rechts,

sodass es bei der Anwendung des StellenbesetzungsG wegen der Grundrechtsbindung das Sachlichkeitsgebot zu

beachten hat. Die schuldhafte Missachtung dieser Selbstbindungsnormen bei der Bestellung von

Landesgeschäftsführern bedeutet daher eine Verletzung des Gleichbehandlungsgebots, werden doch Bewerber, die

auf die gesetzeskonforme Besetzung vertrauen dürfen, in ihren Rechten verletzt. Ein solcher Eingri  kann Grundlage

für zivilrechtliche Ansprüche sein, weshalb gegenüber dem Arbeitsmarktservice Österreich (AMS) wegen der Handlung

ihrer Organe einschließlich des im Rahmen des § 59 Abs 6 AMSG handelnden Ministers ein auf die Verletzung des

StellenbesetzungsG gestützter Schadenersatzanspruch in Betracht kommt.
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